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Neue Staatsstraße 191 für den Verkehr frei gegeben

Nach zweijähriger Bauzeit hat Verkehrsminister Sven Morlok heute
gemeinsam mit dem Beigeordneten und Leiter des Bereichs Bau und Umwelt
des Landkreises Sächsische Schweiz – Osterzgebirge Heiko Weigel und dem
Bürgermeister der Gemeinde Bannewitz, Christoph Fröse,  die neue S 191
feierlich für den Verkehr frei gegeben. Die neue Straßenverbindung erfüllt
zukünftig eine wichtige Doppelfunktion, denn sie ist Ortsumgehung und
Autobahnzubringer zugleich. Die 3,4 Kilometer lange Trasse zwischen der
A 17 und der B 170 bei Bannewitz soll vor allem die Bannewitzer Ortsteile
Goppeln und Rippien vom Verkehr entlasten.

„Mit der Verlegung der S 191 ist ein leistungsfähiger Zubringer zur A
17 entstanden. Durch die Entlastung vom Durchgangsverkehr trägt die
neue Trasse insbesondere für die Anlieger von Rippien und Goppeln
zu einer Verbesserung der Lebensqualität und einer Erhöhung der
Verkehrssicherheit bei,“ so Verkehrsminister Sven Morlok.

Die Gesamtkosten der Baumaßnahme betragen rund 13 Millionen Euro. Sie
wurde zu 75 Prozent mit EFRE-Mitteln (Europäischer Fonds für regionale
Entwicklung) gefördert.
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